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Unser Mond ist etwas Besonderes im ganzen
Sonnensystem. Kein Planet hat einen Mond, 
der im Verhältnis zu seinem Planeten so groß
ist. Der Durchmesser des Mondes beträgt knapp
3500 Kilometer. Doch seine Masse ist sehr
gering. Die Erde ist 81 Mal schwerer. Das ist
lustig. Wir alle wiegen hier nämlich viel weniger
als auf der Erde und können ohne Mühe hohe
Sprünge machen, weil die Anziehungskraft auf
dem Mond viel geringer ist. Wir sind allerdings
nicht die ersten Menschen auf dem Mond. In
den Jahren 1969 bis 1972 sind hier schon insge-
samt 12 US-amerikanische Astronauten spazie-
ren gegangen und mit einem Mondauto herum-
gefahren.

Unsere Raumanzüge dürfen wir allerdings nicht
ausziehen, denn der Mond hat keine Atmosphä-
re. Außerdem ist es viel zu heiß. Wo die Sonne
scheint, messen wir plus 130 Grad. Auf der
Nachtseite des Mondes hingegen ist es bitter-
kalt: Dort herrschen minus 160 Grad. Der Him-
mel ist pechschwarz!

Der Mond dreht sich genau in derselben Zeit
einmal um sich selbst, in der er sich auch um die
Erde bewegt. Dadurch schauen wir von der Erde

aus immer nur auf
seine Vorderseite. 
Die Landschaften
des Mondes erinnern
uns an den Planeten
Merkur. Überall sehen
wir große und kleine Krater
und am Horizont sind auch
hohe Gebirge zu erkennen. Jedes
Teilchen aus dem Weltall trifft unge-
hindert auf die Oberfläche und schlägt eine
„Narbe“ in den Mond.

Das Schönste aber kommt jetzt: 
Über dem Horizont des Mondes geht gerade die
Erde auf. Ein wundervoller Anblick. Wir erken-
nen die Kontinente, die blauen Meere und wei-
ßen Wolkenfelder. Das ist unsere Heimat. Dort
leben wir Menschen. Wenn alle Menschen
wüssten, wie wunderschön die Erde ist und wie
glücklich sie sein können, diese menschen-
freundliche Heimat zu besitzen! Das Weltall ist
interessant und spannend, aber am schönsten
ist es auf der Erde. Wir müssen viel mehr tun,
um sie zu erhalten. Denn für kein Geld der Welt
können wir uns eine neue Erde kaufen.

Besuch auf dem Mond

DDEERR   EERRDDMMOONNDD

Kinder,
muss ich lange geschlafen

haben. Wir sind ja schon wieder in
unserem Planetensystem! Und jetzt darf
ich endlich mal wieder einen Spaziergang

machen. Das Raumschiff ist auf dem
Mond unserer Erde gelandet und wir

sind fast wieder zu 
Hause. 
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Die Erde hat uns wieder

Curi hat von ihrer fantastischen Reise viele neue
Fragen mitgebracht: 

• Warum hat die Venus eine Atmosphäre 
und Merkur nicht?

• Warum haben die Jupiter-Planeten Ringe 
und die Erdplaneten nicht?

• Wie ist der Kuiper-Gürtel entstanden?
• Wo kommen die vielen Sternsysteme her?
• Warum explodieren Sterne?
• Gibt es Leben auf anderen Planeten?
• Werden die Menschen jemals so weit reisen 

können wie Curi in diesem Heft?
• Was können wir tun, damit die Erde 

bewohnbar bleibt? 

Mit diesen Fragen wird sich Curi künftig be-
schäftigen, schlaue Leute suchen, die ihr Ant-
wort geben können. Curi war ist und bleibt eben
neugierig. Und das ist eine gute Eigenschaft.
Denn nur weil die Menschen schon immer neu-
gierig waren, konnten sie so viel erforschen und
verstehen lernen. Aber vieles von der Welt kön-
nen wir heute noch nicht erklären. Das bleibt
eine Aufgabe für künftige fleißige Forscherinnen
und Forscher mit vielen Ideen. Und sicher wer-
den ein paar von euch einmal dazu gehören!
Zunächst heißt es aber, fleißig zu lernen. Dabei
hilft euch das folgende Buch, in dem ihr die
Antworten auf Curis Fragen finden könnt.

Gleich
bin ich wieder zu Hause. Ich

kann sogar schon Europa erkennen –
und da ist ja auch Deutschland! Hu! Jetzt

wird´s ja auf einmal so warm. Wir sind in die
Erdatmosphäre eingetaucht. In wenigen

Minuten landet unser Raumschiff.
Tschüss Kinder! Schön, dass ihr

mit dabei wart…

ZZUURRÜÜCCKK   AAUUFF   DDEEMM    BBLLAAUUEENN   PPLLAANNEETTEENN
,,,,,,,,

Di
e 

ric
ht

ig
en

 A
nt

w
or

te
n:

Se
ite

 7
: B

Se
ite

  1
1:

 B
 u

nd
 C

 
Se

ite
 1

3:
 C

.

Bi
ld

na
ch

w
ei

s:
  ©

 N
AS

A,
 E

SA
, G

RI
N

, S
PI

TZ
ER

 u
nd

 a
nd

er
e

Lu
ft

- 
un

d 
Ra

um
fa

hr
tb

eh
ör

de
n 

bz
w

. d
er

en
 E

in
ric

ht
un

ge
n.

Die große Kosmos-Himmelskunde
Woher kommen die Kometen und warum hat Saturn einen Ring? Was sind Sterne und wann fand
der Urknall statt? Was ist die mysteriöse Dunkle Materie? Welches Schicksal hat das Universum?
Gibt es Bewohner auf fernen Planeten? Diese – und noch viele weitere – Fragen werden allge-
meinverständlich beantwortet. Eine dem Buch beiliegende Video-DVD ermöglicht einen Blick in
die Tiefen des Weltalls und fasziniert durch atemberaubende Aufnahmen von Raumsonden,
terrestrischen Großteleskopen und dem Hubble-Weltraumteleskop. Sechzig Minuten Filme und
Animationen sorgen für permanente Spannung. Sterne und Sternbilder werden erklärt, der
Erdmond und die Planeten unseres Sonnensystems ausführlich beschrieben. Das Werk von
Professor Dieter B. Herrmann ist bestens dazu geeignet, die in diesem Arbeitsheft behandelte
Thematik zu vertiefen und zu erweitern. 
ISBN: 978-3-440-10928-1, 1. Auflage 2007, 192 Seiten, Preis 19,95 €




